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Möbliertes Monatzimmer
itn Centrum der Stadt, wird gesucht.
Bedingung: Freundlich, frei von stb'ren-
der Umgebung' und nicht hoch gelegen.

Offerten mit Preisangabe sub «Lehr-
fach» hauptpostlagernd Lalbaoh zu
adressieren, (1848)

Könn! NafiröBiW G i r l
(1309) Lindenweg 12. 2—1

Herrliche, gesunde Lage, vollkommenste
Naturheilmethode, großartige Erfolge, speciell
bei Gicht, Rheumatismus, Ischias, Gelenk-,
Nerven-, Magen- und Darmleiden sowie bei
Krankheiten der Athmungsorgane. Man lasse
sich ausführliche Prospecte senden.

Anna Kump
Modistin aus Wien

Rathhausplatz Nr. 12, I. Stock
beehrj. «ich den P. T. Damen höflichst an-
zuzeigen, dass die neuesten Wiener
Modelle sowie Sporthute (leere Formen)
und Blumen in größter Auswahl lagernd
sind. (1211)2

Bestellungen und Reparaturen werden
angenommen und nach den aufliegenden
Modellen prompt und billigst ausgeführt.

Ein Iiehrfräuleln und ein Lehr-
mädohen werden sofort ausgenom-
men.

Im Hause Zolsstrasse Nr. 12 sind

möblierte Monatzimmer
auch mit Verpflegung, zu vergeben. Eben-
daselbst ist (1354) 3—1

eine Wohunng
bestehend aus zwei Zimmern, und eine
Wohnung mit Zimmer und Küche, beide
möbliert oder unmöbliert, gleloh oder mit
Mal-Termin zu vermieten.

•B \A_^^~^7 \j_^~I^^^' VZ—T^^'^^^V V^^^^^^^7 >̂ ^̂ ^̂ ^̂ y \ ^ ^ / ~ v ^ / • ^

B e s t e s K?l.e4?l£pwä:KXBma.4rtel.«

(la23) M y x& n y^^E^WI k k ^ ^ ^ ^ [ - § -0-2

entfernt rasch und mühelos Flecken jeder Art ohne Waschen oder Reiben aus den em-
pfindlichsten Stoffen ohne Schädigung der Farben, ohne Raud zu hinterlassen. — Ueberali
erhältlich ä 20, 30 und 50 kr. oder direct gegen Einsendung des li.-träges und 10 kr.

Porto vorn Priv.-Inh. 8. Koranl, Wien IX/3, Währlngerstrasse 22 R.
—4* In Lalbaoh bei Albert Sohäffer. • •

Kiiiaclmaclxiiiig;.
Ich beehre mich, den P. T. Mitgliedern j

des Spar- und Darlehenscassen-Vereines für die Gemeinden
Gottschee, Lienfeld und Schwarzenbach

höflichst zur Kenntnis zu bringen, dass

Samstag den 13. Mai 1899 um 5 Uhr nachmittags
im Stadtamte in Cottschee

eine ausserordentliche Vollversammlung
stattfindet.

Tagresord.nia.ngr: (lassj
1.) Prüfung des Rechnungsabschlusses. — 2.) Antrag auf Auflösung des Vereines. —

3.) Allfällige Anträge.
G o t t s c h e e am 6. April 1899. Der Obmann; M ^ o y .

Ein nett x n ö b l i ^

Monatzii*^
ist Peteraatrasao Nr. I8 \^K
vermieten. - Anzufragen ßi
selbst. __—--̂ ""f

wird als alleiniger V ° ' S $ * j /
currenzlose, moderne **a .,, ges1" itui
branche gegen hohe Provis«" d,e J.

Offerten mit Referen»»£ •$•
manufaotur O. K a r a « ^ J ^ y |

Herrengasse 5f
ff l j t |#

«roliuuiigs-, Dienst- und S t r i m « 1 ^
suoht mehrere ©lnfaO^olieI)'n(!(

Köohlnnen, ßtubenm^0 $h<
tlge, fesohe Kellnerlijg» ,tf ^
gutemVerdlenst. E ^ ^ o , Fd
einige atarke, beaoUeiö^^fl1...
Mädohen für allea, ̂ ^
verwendbar für jed«J^^ ^

für sofort nach auswärts wr ^

lein tüchtiger Zusc^0
Werkmeister sowie em y

tige Dütenkleber^;
Offerten unter «13«1* J". ( 1 /

stration dieser Zeitung erDe^^ j

Zum sofortigen Eintritt
gesucht: W>

Feine StubenmädobeD. ^of^
bügeln können, mebT.eLü ^
tüchtige Zahlkellne"1111

 / M :

Empfohlen wtfj'^jj
SpeUenträger, Zahlkell»uUj »»-
Stubenmädchen für Jlier A}_
Dienstvermittlungs-B^J

PeterBstraa^eJ^^^

«ne,'/6«n?i5 bedien ^«/^?i/)^/^)«// i^^.

Was sagt Uns der Quäker? «Quäker Oats wird \

durch die gänzliche Enthülsung des besten amerik. I
Weisshafers gewonnefi^^ß^^^i . Das Product ent- I
hält 16% Eiweisskörpei^WB^^^^und ist durch alle I
seine Eigenschaften e i n e s ^ ^ S T | ^ ^ ^ e r vorzüglichsten I
Nahrungsmittel. Quäk^BEfcJBBger Oats verkocht sehr I

geradezu als Segi l l /en. oHfmäker Oats ist nur I
in Original-Cartons (nSjJj/it meiBjrnem hier ersichtli- I
chen Bilde) zu 9, 18,ÄJ;32 kr.HÄin allen Specerei-, I
Delicatessen- un^Hfd Dro^^^guenha n d 1 u n- I
gen e r h ä l t l i c h . ^ ^ I n jedem Carton befinden sich I
Kochrecep te für alle Arten von Speisen.» Esset« I

Quäker Oats !

v is 1nolig,dtli«i1uus
HS27 ^Ir i5N.2, ^

»ilstner H ölller, lll»»
8tvlrl8ollo uuä Mrolsr I.oasn U>A» 4

in vorxii^Iicben (^ualitiUen von 2 N. aulwittts. ß » ^ .

Mse.5tl»jfe. övree-Iucl,. Vagentucl, ^ ^ » Ä ^ ^ /

J ™ - ,

Louis Jäger in Köln-Ehren^
Ziegelei-Maschinenfabrik^

Filiale und technisches Bureau: Prag, Kgl. Weinberge, Z'2* ^ j f
baut seit 1862 als Specialität alle Maaohlaoa für Zleffel8l,°3stü»0,"!i>. &*'
Bauart, namentlich Zlegstlpressan Imwäljrter Gomtructione« f'i! 'i\.As^%t$\A^
45.000 Stück per Tag, Brcohwalzen für schieferifje und steinig0 J* WlflW
worko zum Aussondern größerer .hartor Steine, F e i n w a l z ^ 0 ^ p»?Lt* V
ThoneBhneidor, Voimläohor, Naohpresaen für Hand- ni^9llKM/,
Falzzlegelprosaen, Uöhranpreasan, Ketten- und Dra»1» yüH"'' r^' ̂
Elevatoren, Aufzüge eto., und übernimmt untor Garantie »{G ̂  v^n^ i^
richtung von Dampfziegelpien jeder G.ößä, auch für die aolOLWlQTlgB^i0t\ "^l }j
Erdsorteu. Liefert auch Zeichnungen zu Ziegelöfeu bewährter C'o»s*1' ' .^l

Trocken)äume über dem Ofen, Ringosermsentli^'6 e'^0$t&
p ^ Katalogo und Zeugnisse über ausgeführte Anlage0
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I / u f e ke's 1
!,,„ Vindermehl.i

b^^^Jl_Apolheken unäfDroguenhändIungen | H

S fjohigohts?'11

HAfER-MEHU>fe
einzig richtiger Zusatz zur Kuh*yfl^J

milch für kleine Kinder und '^f\

..Vergeht. f.Oeat.-Ung.tt.lMiUl^Bref—«, ( (1349) 1

jO l i yersandt nur für Private.
Usio. U P 0 n , 3 ' 1 0 DU «• S 10 aus guter

i t ««augend stir li: JSüSffi, ••««
k S ? a ; A M U * ' I tw-SSfSS* Schafwolle.
«vUHlQt HUF I »• W«> au» englischer

1 .e**lm. in l sl- 1 3 y 5 a u s Kammgarn )
'-, h?r-Stoff«, O o t t P o n *u l o b w a n e m B&lon-Anxugr fl. 1 0 —
^•Stnw^Pon fl q°on 3 2 5 P c r Meter aufwärts; Loden in ruizenden Farben von 1 Coupon

Ü!«lf<,re; suinat,, v ' P l ä r a v i e u u o unJ DoukiugH, Staut»-, Hiihnbeuuiteii- und Richter-
's. lt'*i'ineri» l i m m K a ' ' i i o und Cheviots sowie Uniform-Stoffe fllr die Finamwache

^ChfaK • c ' c-eto. versendet zu FabriksproiHcn dio als rcull und Bolid bustbekannto

H a ^"Niederlage Kiesel-Amhof in Briinn.
•tLifHfcfV.̂ Iot*' Krf*,llis l l l l d sruiieo. — Jlf iiMtorgetrene Liosoruufr.

"• D• ?cteni » ' '^' ^uklie.um wini besonders darauf aufmerksam gomauht, dass eich di«
^ ^ _ l t : '̂fma K1 u B e bedeutend billiger stellen, als die von den Zwischenhändlern ba-

^ ^ ^ ^ *vleHel-Aiuhof in Krüuu vursendet sämmtliche Stoffe IU wirklichen Fabrik»-
S^^ ^*^«^^..^, prelHon, ohne AufschlaK eines liabattoa. (&41J 8 4 — l«

JS= H 0 F F" Malz Extract
macht

© Fleisch

fe® ^6-6 Blut.
r/ ' i [HO5 v

/ / 1\ \ Praktlsoh btwlhrt s»|t 1847.

/. ' , \ \ \
/l'^'l \ ^ »-\\ Z u h a b e n b e i Apoth. Mayer, Apoth. L«uitek, Peter

" ^ S T A J2Ü222 HOFF
WIEN, l.f Bräunerstrasse Nr. 8.

Razglas.
jMestna hranilnica Ijubljanska
obrestuje hranilne uloge po 4°/o in plačuje rentni davek sama.

Obrestna mera za hipotečna posojila pod 5000 gld. znaša
48///o, za hipotečna posojila od 5000 gld. naprej pa 4Vt°/o.

Občinska, okrajna in deželna posojila obrestovati je po do-
govoru, posojila na menice in na vrednostne papirje pa po 5 0 / 0 .

Ta sprememba obrestne mere pri posojilih daje se na
znanje v blagovoljno vednost vsled sklepa občinskega sveta
ljubljanskega z dn6 23. marca 1899. (1302) 3-1

V Ljubljani «hie 8. aprila 1899.

Raynatßlistvo mestiie M l i i c e liatlianske.

Grazer Fahrrad-Werke
A N T O N WERNER & COMP.

**^->^^^ v > Laubgasse 6-10 (Joh. Puch'»che Realitäten).

GRAZ, Datum des Poststempels.
P. P.tor * . « * . •

ii& ^ 'gsn e f e n w ^ r t '8 e r w erlauben wir uns, Ihnen ergebenst zur Kenntnis
Ho^"'1 allen AaSS W i r a b 1 - " unseren gesammten Fabriksbetrieb

ltT'aUande • ' V e n U s ld Passiven an den weit über die Grenzen unseres
H als Begründer der steirischen Fahrrad-Industrie wohlbekannten

kHh ßeirim Johann Puch
p r8eben haben und mit diesem Tage unsere Firma

^nf,,fazer Fahrrad-Werke Anton Werner & Comp.
Herr j"^ rrn Puch übergegangen ist.

Ohann Puoh wird das neue Unternehmen unter seiner Firma

u ? v Johann Puch
'^lv^Ss'ger R^e ^ i s h e r und auf gleichen Principien der Fabrication nur
^Ul a'-KaH Z ^ u 8 n ' s s e > a u * denen er auch den einstigen Ruf seines früheren
*ifeh><iU| ^ass d g r ü n d e t e ) weiterführen, wobei wir uns zu bemerken er-
Wjr

 u°gen 2 ^ r c h diese Geschäftsübergabe unsere freundschaftlichen Be-
%$ ̂  stilie T i 8 r i n ^ t t ° k n o c J l mehr befestigt werden sollen dadurch, dass
(le

 uu$eie .Teilhaber und selbstthätige Mitarbeiter unsere ganzen Kräfte
^Uen t j , ' a n gen Jahren in der Fahrradbranche gemachten Erfahrungen

l(jr Wir ö e k n e l l m e n widmen werden.
Ülti) s uns h ^ 6 1 1 . ^ e r a n l a s s u n g i Ihnen unseren aufrichtigen Dank zu sagen
^ r r

 <e'l'g d.i' R-r *n s o r e i c ^ e m Mafie entgegengebrachte Vertrauen, knüpfen
n ^ 0 U & ö

e " ^ t e daran, ein gleiches Wohlwollen unserem Nachfolger
*J « a ^Uoh, besw. der neuen Unternehmung

ft«UM,.ann l ^ u c h , FoJTiurod'tüejThe in ßr^oza |»chsta u , .c " Weiterhin bewahren zu wollen und haben die Ehre zu zeichnen
mit vorzüglicher Hochachtung

^ftfon lüeimei?, (Rairfin nöthig
Inhaber der Firma:

i ^ v ^ > ^ ^ Grazer Fahrrad-Werke Anton Werner & Comp.

JOHANN PUCH
Fahrrad-Werke

V., Laubgasse 6-14 G R A Z V., Laubgasse 6-14.

GRAZ, Datum des Poststempels.
P.P.

Höflichst bezugnehmend auf die Mittheilung der Herren Anton
Werner und Martin Nöth ig , bisherige Inhaber der Firma Grazer
Fahrrad-Werke Anton Werner ft Oomp., gestatte ich mir, Ihnen die
ergebene Mittheilung zu machen, dass ich ab 1. März 1899 den gesammten
Geschäftsbetrieb genannter Firma sammt all«n Activen und Passiven käuflich
übernommen habe und solchen als alleiniger Inhaber unter meiner Firma

Johann Puch
in unveränderter Weise weiterführe unter Verbleib der Herren Anton
Werner und Martin Nöthig als stille Theilhaber in meiner neuen
Unternehmung.

Es dürste Ihnen meine Person als Begründer der einstigen <Styria>-
Fahrradwerke bekannt sein und wenngleich mich ein Contractverhältnis für
mehr als eineinhalb Jahre von der Fahrradbranche fernhielt, so bekenne
ich doch mit Freuden, dass ich diese Zeit nicht unbenutzt verstreichen lieü,
solche vielmehr voll und ganz dem Studium aller Vervollkommnungen und
Verbesserungen der Fahrradtechnik gewidmet habe. Ich bin daher wohl iu
der Lage, heute schon die Versicherung zu geben, dass es mein eifrigstes
Bestreben sein wird, stets und für immer, was technische Vollendung an
Fahrrädern anbelangt, nicht allein an der Spitze der heimischen Industrio,
vielmehr der gesammten Fahrrad-Industrie marschieren zu dürfen, in welchem
Vorhaben ich umsomehr unterstützt bin durch die weitere kräftige Beihilfe
meiner früheren, durch lange Jahre mit mir gegangenen Mitarbeiter und
bisherigen Inhaber der Grazer Fahrrad-Werke, der Herren Anton Werner
und Martin Nöthig sowie deren bisherigen Procuristen Herrn Frledrloh
Bttohel.

Indem ich mir noch die Bitte hinzuzufügen erlaube, mir das in
früheren Jahren geschenkte Wohlwollen und Vertrauen auch fernerhin zutheil
werden zu lassen, zeichne ich

mit vorzüglichster Hochachtung

(i^ 6 8) Johann Puch.

»

»»

«

v

V
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Neuartiges Kochgeschirr.
(fn^PvY- Vielfach prämiiert. —» Patentiert in allen Staaten.'
^jps=^s*| 5O P e r c e n t Ersparnis» a u B r e n n m a t e r i a l . I
KOCHGESCHIRR Verkürzte Hochzeit. Bessere Qualität des Gekochten.

< l l w _ _\ Patent-Inhaber: (905)12-4

Brüder Wohl, Wien VI., Mittelgasse 22.
Eingeführt in der k. u. k. Hofküche, bei der k. u. k. Armee, in Anstalten, Restaurants

und bei Privaten etc.

" Zu haben in allen Küchengeräthe- und Eisenwaren-Handlungen. I
JsV* Prospecte gra/tis. ^Ps] ,

In Lalbaoh zu haben bei F r a n s E •£ollaa*a.smsa*

Strangfalz - Dachziegel,
! gepresste Mauerziegel,

gewöhnliche Mauerziegel
offerieren (ii64) 54

zu bedeutend ermässigten Preisen

Xnez & Supančič
Ziegelfahik in Lartiach.

fl-iscl. Hoffmann
emptiellU »oln zxro»»o» I«»8»or aller 6attl,uß«n

in Qoia, »lldsr, l u i » , 8t»I^1 unü Iliolrvi

.H senllel-, !!Ü2lll!' llllll NLllesuksen
M in nur ßuter lii» lein8ter ^)ualitn,t ?:u clen Ki11iß»l,en
M ?rei8en.

I M M W ML?LM-, VM- y.VL̂ Ll Um
Ltets am I^llßer. (60) 26—7

Nepllsllturen wesävn gut unä »ollä »uLgesüllst.

Aerb nbny's
unterphosphorigsaurer l4Wi) 20-16

Kalk Gtfen Kyrup.
Dieser )eit 29 Jahren stets mit guten« Erfolg angewendete, auch von vielen

Aerzten bestens begutachtete und empfohlene » r u » t » ? r n p wirlt schleimlösend, husten-
ftMend, schweißbefVrdernd sowie die Esölust, V e r d a u u n g und E r n ä h r u n g be«
fördernd, dcn Körper kräft igend und startend. Das in diefem Syrup enthaltene
Eisen in leicht assimilierbarer Form ist für die N l u t b i l v n n g , der Gehalt an loslichen
Phosphor-Kall-Valzen bei schwächlichen K i n d e r n besonders der Knochenbildung
nützlich.

P r e i s einer Flasche 1 f l . 25 k r . . per Post 20 l r .
!, ^ ^ M ^ W W « » ^ ,^ " ' ^ l u k Packung.
WMMM^M^ M ^ Ersuche«, stets ausdrücklich Herbabnh's
^ U » » ^ « » L^H^ Kall-Eisen-GyruP zu verlangen. Als Zeichen der Echtheit
V V « ? U , ' « 3 ^ l M » Ä findet Ulan im Glase und auf der Verschlusölapsel den
« 3 » 2 > l V > U 2 « Namen «Uvidabn?» in erhöhter Schrift, Uttd ist jede
V W ^ « ^ ^ U H « Flasche mit nebiger beh. protokollierter Schntzmarle
M « ^ ^ 2 u u ^ « « 2 « versehen, auf welche Kennzeichen der Echtheit wir zu achten

Alleinige Erzeugung und Hauptversandtstclle:

Wien, Apotheke „zur Barmherzigkeit"
Dlp^t» fernn bei b«n Herren Npothefern - sili llaibach: A, Maibetschläger, Gab. Piccol«, Nbald v. Trnlacz»,
I M,,»r; sernei Depots in E l l l i : C, (^cla, M. Nnuschcri Finme: F. Prodam, G. Prodam, N, Schindler,
U,tt, Wwali: Fritsach: N, Nuppcn^ Gmünd l <i. MUNner; Klagensurt: P. Hausen, V, Ninibacher,
I , Konnilcr. V, Haxsll! Mudolfswert: A. v. Sladovicz; Et .Vel i : U. Ncichel; Tarv is: I,S<eyl; Trieft:
E, »janclli. U.Huttlna, Ä. Ni^solctto, I . Serravallo, L. v.i!eiten»ulss. P. Prcnd'M, M.Marastni; VM«ch:
Iobst H Vchn«ib«l, I ,« l . Stabler ; Xschtruembl: y, Haila; Nöllermarlt: I . Iobst, Wolfsberg: I . huth.

Wer erprobt hnltbare und ^ A

preiswert kaufen will, lasse sich bei seinem Schneiderraeistor nur diu Mustwkart*

Joh. Stikarofsky, Brunn
vorlegen. * * ,,elllie V^'ffi

Die streng solide Gesuliäf'tsgebamiig dieser Firma verbürj j t zufri(i<Jciisle ^orbe» ̂
Wedor durch hoho Rabatte, noch andero Uestechungen werden Kunden S /6*9)'jS^»^

blatt für Schneider gratis. -zz^^^s'

. -""ff"'

für Herrcnklenlei \efii0'

von 70 kr. per Meter a u s w a
o

r l ; l r t n

D. Wassertrilling, Brunn-.,
Alte» Renommee. Muster g r ^ ^ ^ ^ ^ ^ ,

"^ i\o^y

-S=ü- „Aeol" - ^ ^ ,
•m mm e r i k a n i s c l a e JHC a.•- s e •* * *

Das Idoal eines volksthümliohea Instrumente«. ^ ^otiej

Sofort von jedermann vermittels der unter die Saiten zu ™&e. jci»Dpfl1

Notenblätter o h n e Jede N o t e n k e n n t n i s zu spielen. Unerreicht jj,>
Harmonie. fc frei J l n r

P r e i s fl. 1 3 — pr. Nachnahme i no lus l ve 8 MusHcstJio*" (»»'
Stimmpfeifen zum Selbststimmen h. fl. 1 •—. Prospecte gratis und " * "

Graz, Herrengasse 28, I. Stock (Neuer T f ^ _ J - ^

M l i i E f e Möbel Matratzen
^ ^ ^ v ,Divans ,ctc<-

Heirats -Ansstattansen. Coilete EiiricliK K 1

Preisoourante gratis. — Fabrication von Drahtnet* ^) $
bester Qualität. — Preisgekrönt 1885. ^ ^

Kinderwägen, Kinderbetten. s t o U"" ^ ° £ ^

-Aj „Schlafe Patent", '''rf^:
HHgHM' über verwandelbare Sohlafmöbel, a£ 9atn^»
J f j r a ^ S g l Chaiselongue, Kaaten, Tische «to- «jfy
r i i S - j p E ^ . Iktlen herzurichten, in jeder Preislage- % 0 „ s ^ c jst
S W ^ W ^ •'"'.) elegantesten Genre. Nur soiiae Of^U

I ^ Q ^ P KrankenstUhle und ". ;
!SHS!5ÜS5^!L^» v o n der einfachsten bis zur fein ,*L

Q B L der beste Klappstnhl für Reise und Zimmer w" J6

S U a y Triumphsttthle von fl.278* ^
Patent-Möbcl-Fal)^1

 (î

R. JAEKEIi >v
"Wien. VI., I^aria]^lfer©tras0®j^^^j

Zum Beginne der (|

empfehle ich best gebrannten sowohl ungelöschten als aueu t, i

Steiner KalU o , ^ j
in ganzen Waggonladungen wie in den kleinsten Quant'Jt.^oji*^^ ^\ '
Schnittholz, groben und feinen Bausand und Sohotter z« %*eiix*0*p{&

il $
Ferner liefere ich stets trookenes Brennhol«. 7.,^$^ ,,f i

Holzkohle in jeder beliebigen Quantität und zu den bH1 1» fl ^ •
alles auch ins Haus gestellt. • h in Jc »n^p •

f s ^ * Zur Btquemliohkeit meiner P. T. Kunden habe î  de'^lif 1
auf den hiesigen Plätzen aufgestellten Annoncen-Pavillons ß ^0 je •;(. ^
digung auch einen Briefkasten anbringen lassen, und woHe £&*!Lgs " •
Bestellungen, gut leserlloh geschrieben und mit genaue ̂  lflitt ^ j
sehen, in diese Briefkasten eingelegt werden. Sie werden p * t _ r g ^ n J
abends eutleert und wird jede Bestellung promptest aus^fiU

nSiifl^jer«e''' jf
Es wird darauf aufmerksam gemacht, dass diese P » w | 0

 ftuf * J
werden und dass sich infolgedessen der Briefkasten nicht im PJ
Seite befindet. d |

Den geneigten Aufträgen sich bestens empfohlen haue A

(,180,6-2 J - T a U Z Ä z i ^
Wienerstrasse Nr- 35 ^„ji jr
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J e l «nd Pianinos
^ verkauft 10-3

^iaBri r r u n d -stimmer

j , -^1Nr- 27, neben dem Marienbade.

,>cht wird
• ^ t ^ n i i rÜ? e i n ele6ant müb-

& ßJögücf' ."übscher Fernsicht,
l ^ A Ä e 1 0 1 1 Verpflegung.
-.r, an d i e 8

A J
 o l l e n u n l e r G h i f f r e

'•% *' 10 « a d m i n i s trat ion dieser
<• u < April 1899 gerichtet

Ä^^ "
;'lH ? r ^ie« 0 p f e n ' R e l a8ohri f ten
i;li*t h

SUche SV : MaJe8tät3-Gesuche,
$ , Gi- riv'leni.,Jl'' J u b ' läums - Adressen,'
f > l > Ä 8 ; A r b e i t e ^ Offerten,
S \ N SS' k

Petitionen, auch Fest-1
V ' S ^ ; ^ . Schrift und Stil,!
\$*h£ fn e r u i e r t UQd aus-!
> ^ b » 2 b l k a n n ihr Wappen be- !
: ^ h , v J (1108)6-4

^VtoMeSi i? e et Z e r e i n e r g 0 1 -

^Sf^-ÄiilelWüilieB
Ö ^ ^ ' Ä 1 * u- Kluder">od-> s-
5 ^ v l e n^ßam te,s l n Stereoskopen.
N r , 3 ' & u in nU>S l ic-Mustersdg geg.
% > ' • Ka a°,

sl- F ü r Nichtcony. folft
w V ö r an I?! °f f t i r 2 0 k r - franco.
V y ölOCh Wien, I.,
. ^ • ^ ^ ^ ' Kohliuarkt 2O.

(si^^U^r

jgftmm
Č ^ kn8?n a n .Schuldner in
7 •• i > Per circa

^ r ^ l t e r
e r l h e i l t der Concurs-

1 Eh '̂l (722)6-6

k^ s
M a c hatsch

^ ^ e u t a U g a s s e 45.

socken

' d '̂«î  ' ?0 ̂ "Ul zum Preise

Correspondent
derl* slovenischen und deutschen Sprache
vollkommen mächtig, wird von einem
größeren Etablissement unter günstigen
Gonditionen aufgenommen. (1319) 3—2

Anträge unter <Correspondent> an
die Administration dieser Zeitung erbeten.

I:n Jahre 1900
waschen sich alle nnt der echten

Le^m2nn8 l.llisnmilcli - 8oifo
v.N«sWi!nn H llo., lllozäon u.Iolzollsn z./r.

(8!>0) (Schutzmarlc! Zwei Aergmämier) 8U—5
weil es die beste Seife für eine zarte, weiße
Haut und rosinen Teint fowie gegen
Sommersprosse« und alle Hautnnrei»

nigleiten ist. k St. 40 lr. bei:
I o h . Wutschers Nachf., Laibach.

100 bis 300 Gulden monatlich
können Personen jeden Standes in allen
Ortsohaften sicher und ehrlich, ohne
Capital und Risico verdienen durch Ver-
kauf gesetzlich erlaubter Staatspapiere
und Lose. Anträge an Ludwig Oester-
reicher, VIII., Deutsche Gasse 8, Budapest.

Sclt 50 Jahren uoii l, l, Professuren und Aerzten
Vrhaltuiig der gähne, gegen alle Mund-

^ ^ > ^ ^ » n d Zahniibe!, Zahnschmerzen, zur
ber Mnndhühlc ,c.

4 M M als beste«, wirl-
M,l»dwasscr

Zahnpulver «.^'4»
62 lr,, « n a t h e r i i ! ' ^ ^ ^ /, "/»^, ,
Zahnpasta in ^ »^
7N lr,, in Patelen »5 lr., ^«.
Plombe ss. 1 — ,
gegen Hautnnreiuigleilen ic, ü(> lr.
haben in allen Äpolhelen, Drognerien, Parfumeriei^

(170) sowie im 35—13
Qoi»«r»1 - V«p3t b«l

enlcrit. Apotheker

Depüt in Laibach: Albert Derganc, Parfumerie,
Hütrl Stadt Wien.

l l m «uzteWiltel üllkstsilll

i ) < 2 ^ s > not«,rieI1 l̂ eßllludißtL 2euß'

r«u ü r t o i ß b«i Unston, Lloisorlcolt,

?rei8 per ?»lc«t 10 und 20 kr. in
6er H.ü1vr»H.V<>^6^6 ^^^^^ 6er k>8«r-
nen Lrücke uncl l)«i vb»1Ä v. I rnküo«?,
^potdeker in I.»td»«I». (4278) 24—18

€in kleineres Gasthaus
wird zu pachten gesucht.

Gefällig« Anträge wolle man unter
«Nr. 10» an die Administration dieser
Zeitung richten. (1316) 3—3

5 Kilo-Körbe
mit Seeflsohen, Gemüse, Oliven,
Kaffee, Reis, Oel eto. versendet billigst

(1098) L- G o e t z l 7-7
Triest, via Valdiriva 26.

IcMBerlifflF
der Gemlsohtwarenbranohe wird per
sofort oder später acceptiert. (1305) 3—3

Offerten mit Referenzen und Salär-
ansprüchen unter «O. Q. 123» an die Ad-
ministration dieser Zeitung zu richten.

H^LMikuscIrS
B D Rathhausplatz Nr. 15. WM -
BHTIMTWIBr^aan^"* *'* - -'-ü*m<«v.—rt-;'mHI H™*

Iščem
nemeblovano, popolnoma separirano

s separatnlm vhodom (eventuvalno z
malim kabinetom vred) brez kuhinje.

Ponudbe poste restante Ljub-
ljana pod ilfro <SnažuOBt>. (1339) 3-2

Vertreter
wird von einer leistungsfähigen Splrltui-
undPresBhefe-Fabrlk für den Laibacher
Platz für ihre Erzeugnisse gesuoht.

Gefällige Offerten unler «Presshefe»
an die Administration dieser Zeitung zu
richten. (1300) 3—3

KAT0LIŠKI DOM
Auerspergplatz Nr. 1

empfiehlt sehr guten Wermuthwein,
Liter zu fl. 1*10, oder Flasche fl. 1'—.
Refosco, Liter zu fl. 1*10, oder Flasche
fl. 1-—-. 13jährigen Wiseller Wein,
Liter zu 64 kr. Unterkrainer, Liter
zu 48 kr. Steierische Weine, Liter
zu 48 kr. ReilČer, Liter zu 40 kr.

Kosler Kaiser-Bier \% Liter 11 kr. ;

ausser dem Hause 10 kr. Flaschen-
bier, eine Kiste (25 Flaschen) fl. 2-50,
ins Haus zugestellt eine Flasche 12 kr.

Hochachtend (1289) 3-2

Andreas Zalar
Restaurateur.

uiiiiclmaeliiiiig.
^k.m 11. ^^pril 1. J". inn. 1O TJlir vorinittagr©

werden im Frachtenmagazine der Südbahn in Laibach

10 Fässer Slivowitz
Sporco 1315 kg, lioitando veräussert, wozu Kauflustige eingeladen
werden. (1347) 3-2

TMe stations-Vorstehuiig,

Engel-Suppen
der Conserven-, Schälertsen- und Rollgerste-Fatrik Leotersdorf
bestes und billigstes Nahrungsmittel, Nährgehalt laut amtlicher Analyse 86V2%> durch
Wohlgeschmack und einfache, rasche Zubereitung hervorragend. Prospecte und Proben

auf Wunsch gratis. Wichtig für öffentliche Anstalten und Consumvereine.
Günstige Bedingungen für Wiederverkäufer; Bestellungen an das B u r e a u Wien ll/l«

Taborstrasse 25. (1140) 3 - 3

j Wichtig fiir jeden Haushalt! f
J§ i „-̂ Tiiir••Tin«.«»!!P ü i e 5 » ^ i | i m a i i e r Kaffee - Rösterei (Aetien- <
S B f ^ - ^ ^ ' ^ f ^ S Cresellschaft)" empfiehlt allen sparsamen Hausfrauen, 3

'S E S G Q J L J L ^ ^ L S Restaurateuren, Gafötiers angelegentlichst ihre Röst-Kaffees. s :
M Wt^S^^^^^i Ganz besonders verweisen wir darauf, dass die Fiumaner Kaffee- S*
«c fc^i^fš^igija Rüsterei (Actien-Gesellschaft) aiissehliesslieli nur schöne, si
^* H t ^ f e ^ ^ ^ M frische, vollwertige Rohkaffees verwendet, diese ~Jn
Jj IBŽi^^ž^lŽji v o r Verarbeitung durch eigens construierte Maschinen einer g
^s B G I W J ^ ' ^ P B JC »̂»<ili**l> î» Rein igung unterzieht und das in allen g
£5 ^ü^^k^S^m Culturstaaten patentierte Röstverfahren „Brou- "•
H t^v.^^it" :"i"Ä^ jrier" benützt, wodurch dem Kaffee alle brenzliehen, |?i
« ^ ^ j ^ ^ ^ ^ ^ l iibelrieehendeii und schlecht schmeckenden ^L
1 * — *> Bestandthei le entzogen, «iagegen alle wertvollen ĝ jj

tT Nährsroffe ungeschmälert erhalten bleiben. ^ |
« Atteste der hervorragendsten Fachchemiker bestätigen vorstehende Angaben. g»t
•| Unsere obige Schutzmarke, mit der jedes aus unserer Rösterei ausgehende | r j
^ Collo versehen wird, bitten wir gefälligst beachten zu wollen. « |
S Unsere Röstkaffees sind m allen besseren Spezerei- und Delicatessen-Handlungen | ^ |

2 zu haben; unsere Hauptniederlage befindet sich bei Herren g ^

IJegUc €& Leskoviclj
** <JuM-<&:tč-iP1.2*4:« "X-wPm * • (67?) 12-11 Jtfj
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Von ärztlichen Capacitäten empfohlen

Wacher Bier
' (Rizzibräu)]

in Flaschen, großartiges Nähr- und
Verdauungsmittel, ist frisch erhältlich

bei (1016) 18

Kavčič & Lilleg
Preserengasse.

Preis inclusive Flasche 30 kr.

P . T. (1283) 6

Xinöerwatjen und Specialisten

in Spazierstöcken
sind vermöge reducierter Regiekosten,
da ich einen Gassenladen nicht mehr
habe, so billig als nirgends sonst. Ein
Probeversuch wird dies bestätigen.

Hochachtungsvoll

JFVaixz Stampfel
Laibach, Theaterstiege 3

n a b e n cLer To ».Ix et lie.

MpUepsU
lüer an ̂ allfud)», Hrdhtpferc u. anb.
neri)ö(en guflditben leibst, perlange
»rof^sirebariilier.CrtjiSttUcijgra-.l*
nnö franco burrs? Me $4fmautn- _., „ .

(3179) *votWt, »ranftfiirt a. fa. 52—34

Olmützer

CBiezDs&se).
Die erste Olmützer Quargelkäse-Erzeugung

von (576) 4

Olmtitz, Mähren
offeriert feinste Olmützer Quargel ab Olmütz
(Nachnahme): Nr. II 32 kr., Nr. III 48 kr.,
Nr. IV 60 kr., Nr. V 75 kr. per Schock. Ein
Postkistel von ca. 6 Kilo franco jeder PosL-

station Oesterreich-Ungarns fl.1'90.

Passend f i r Pensionisten oder Rentiers!

Cine Wohnung
theilweise möbliert, mit sieben Zimmern,
zwei Küchen, reichlichem Zugehör, einem
großen Gemüsegarten mit Badebassin, ist
im Sohlosae Zdnš bei Stein um den
Jahreszins von 220 fl. auf fünf Jahre zu
verpachten. (1148)v6—3

Näheres bei der Eigenthümerin Subio-
gasse Nr. 3, I. Stook reohts.

Xturgplatz Nr. 1
ist für den Mal-Termin ein

Geschäftslocal
(Ecke des Congress- und Burgplatzes) zu

vermieten.
Näheres daselbst, I. Stock, bei der Eigen-

thümerin. (749) 12

4% Kilo Kaffee
nelto portofrei unter Nachnahme oder
gepen Vorauszahlung, garant. beste Ware
Afrlk. Mocoa, perlb. . . . fl. 3*70
Santos, extrafein > 3*70
Salvador, grün, extrafein . > 4-35
Ceylon, blaugrün, extrafein . » 6*10
Goldjava, gelbl., extrafein . > 5-90
Perlkaffee, hochfein . . . > 5*55
Arab. Mooca, ff. aromatisch > 6*90

(b73) I'rcislisti; nebst Zolltarif gratis. 10-8

Ettlinger & Co., Hamburo.

WT» Bm«Ali^nder,
W D r U C I l selbst für
P F ~ ^^<~ ^ w » « schwerste
Fälle, liefert unter vollster Garantie zu
Fabrikspreisen (720) 43—(5

M»x*. K!x-tts»l
Bandagenfabrik, Konstanz (Baden).

Zum Mal- oder August-Termin
ist eine

elegante Wohnung
mit allem Zugehör und Aussicht auf den
Rathhausplatz, zu vermieten.

Anzufragen bei Helnrioh Kenda,
Rathhausplatz 17. (1228) 8—5

Ein Darlehen
von 4000 oder 5000 fl., mit Verzinsung
von 5 VsVo abwärts, wird auf ein solides
Haus in Laibach gesuoht. Der intab. Satz-
posten ist für die ersten der zweite oder
für die zweiten der erste. Der Termin ist

Anfang Mai.
Näheres sagt die Administration der

«Laibacher Zeitung>. (1257) 3—3

Gfiscifts-Aizßie.
Erlaube ,'mir die ergebenste Anzeige,

dass sich mein (759) 12—12

Zimmer-, Schriften- und
Sccorations-Jtfalergeschäft

von Jetzt ab in der

Vegagasse Nr. 8, Parterre
(neben dem Realschulgebäude, See-
mann'sohes Haus) befindet.

Gütigen Aufträgen entgegensehend,
zeichnet hochachtungsvoll

J. Terdan
Zimmer-. Sclirifleii- und Decorationsmaler.

Das beste und billigste Anstrichöl pi
und (925) 10—3

Holzconservierungsmittel
ist und bleibt das seit mehr als

20 Jahren erprobte

Carbol ineum
Patent Avenarius.

Vor Nachahmungen wird gewarnt.

„Carl)olineuiii"-Fal)rik R. Avenarios
Amstetten N.-Oe.

Bureau: Wien Hl/1, Hauptstrasse 84.

" ^ . 5 ff i ^ k "^

^R « 2 «
^ l "« Z i-

Frühjahrs- und Sommersaison

Echte Brünnen Stoffe« r

Ein Coupon MtP 3-10 *• l^J%^l^X^ #
Ä * C(ÄenHo?eeTnnd > III - j Ä ^ « *
Gilet) gebend, kostet „nr J £\" \ ^ f a s t e r , U ^

Ein Coupon zu schwarzem Salon-Anzug fl, 10'—, sowie Üeberzie'• -$eti d'ej;
risten-Loden, feinste Kammgarne etc. etc. versendet zu Fabr^P .̂ g) W

reell und solid bestbekannte Tuchsabriks-Niededage v

SIEGEL-IMHOF in BRUNN>
Muster gratis und franco. — Mustergetreue Lieferung fl^ ̂  &

Die Vortheile der Privatkundschaft, Stoffe direct bei obig« /
^ Fabriksorte zu bestellen, sind b e d e u t e m i ^ ^ ^ ^ /

Grosser Bauplatz in Marbur{jj|
an der Kreuzungsstelle zweier Hauptstraßen, in schönster Lage, »e ̂  pf°J jfi*1

posten für jedes Geschäft, größter Verkehrsplate der Stadt Marburg, ^ f l V^af|r
ßahnhaltestelle, ist sammt fertigem Brunnen und Baumaterial « o f o 0O&%iK,

Auskunft ertheilt aus Gefälligkeit Herr Josef Kiss, JÄarburs» (U^>f
Allee Wr. 9. ^ _ _ _ ̂  ^ I

IÜ29Ö T n l f J i i f A i * ^^WBtk

aus der Ersten Tokayer Oognao - Fabrik la ?tao£ ̂
reines Wein-Destillat von unübertroffener Qualität. •^•c£iarptl'1?
obige Schutzmarke und Etikette, Kork und Kapsel. w

 50„sl
vor wertlosen Imitationen. Zu haben in Laibaoh bei (43

Josef Mayr, Aj>otlielier-

Grosse Flasohe fl. 2*—, kleine Flaaohe fl-l ' ^
. ..—-—r-7*A^

* (809)6 \

Samenhandlung j

PETER LASSNIK. LAIB$\
gegründet 1856 „ I

empfiehlt den Herren Oekonomen und Garten j
probtf j

garantiert echten, durch selbst vorgenommene |

auf Keimfähigkeit geprüften^Gr^: j

Feld- und Gartensamen dj&l^' l
— = — fjfiocb' j

Infolge Auflassung von Baumschulen werden Q J ft i

und niederstämmige ApfelÖÜU me sowie etliche A"" |

Allee-Kastamenbäume verkauft J!

Die im besten Betriebe b e f i ^ 1

gut eingerichtete

Brauerei in jrtbdj,
ist wegen Todesfall unter günstigen B e ^

flV^ sofort zu verkaufen. ^^ „j [
— — {i^y

Nähere Auskünfte ertheilen - J

Peter Jaklitschs Erben in G o t t s ß ^ ^
Ettlinger ft Co., Hamburg. - - - r L^g^^^^^?y^3>^>5^5^5{$&%$mtStSCP^f^Z^^^^^'{.

ssWIWsssMHMBMBMssssMMMsssBî ^ WmMSmÖiikm^^^^*^^

F
Erste k. k. Österr.-Ungar. ausschl. priv. Lieferant der erzheraogl. u. mrstl. Gutsverwaltunff6*1^ ^^fl^Jji^

A P J U d F a V A R R F I t f F A R R I I T Bohafteu,nBeâ göseiraohaftenn, ^uunternöhm^
™ Y * ™ " ™ SIBBSMMSBBPSBBIS»« SBV A A S B S P A ^ M M S W kalk löslich sind, werdeif̂ n trodwnem Zustand^Pulve^jJ^' jV^

A Î ADI VDnUCTCIIICD ui< m n x i m n ri„, •. s c h i e d e n e u M u s t e r n v o n 16 kr. p e r Kilo a u f w ä r t s geliefert u . o i n n i e ±

des KAHL KnUNMhlNtn, Wien III,, Hauptstrasse 120 "üZT 1 d i e R e i n h e i t d e s ^ .^ tones , d e m oe ianstnoh s 0

 u^^Jy
P^* Ausgezeichnet mit goldenen Medaillen. *^P| (109Ö) 15—3 Musterkarte sowie Gebrauchsanweisung gratis \M°^^^/

B,u«« »nd » , , l « , v ,n 3« y « l « i n « « y « ^ F«d. N « » b e , 5


